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Diese Präsentation finden Sie auch 
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duesseldorf.de/unterricht/oberstufe/
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Anwesenheitsliste am 

Eingang ein!
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Aufbau und Dauer der gymnasialen Oberstufe

Einführungsphase (EF)

Regeldauer: 3 Jahre
Bei Wdh.: 4 Jahre (max. 1 Wdh.!)
Bei Wdh. der Abiturprüfung: max.: 5 Jahre

maximal einmalige 
Wiederholung der 

Abiturprüfung

Versetzung

Abiturzeugnis (Ergebnisse aus Block I+II)

AbiturprüfungBlock II

Qualifikationsphase (Q1)

Qualifikationsphase (Q2)

Block I

Zulassung



Abschlüsse des Gymnasiums

Einführungsphase (EF)

Versetzung

Abiturprüfung

Qualifikationsphase (Q1)

Qualifikationsphase (Q2)

Zulassung

Übergang

Allg. Hochschulreife

Universität Fachhochschule

Schulischer Teil der Fachhochschulreife (FHR)

Einjähriges Praktikum

Betrieblicher Teil 
der FHR

Mit Versetzung in die EF: Mittlerer Schulabschluss (MSA)

2-3-jährige Ausbildung 
mit parallelem Besuch 

eines Berufskollegs



Das Kurssystem

Einführungsphase (EF)

Abiturprüfung

Qualifikationsphase (Q1)

Qualifikationsphase (Q2)

11-12 Grundkurse (3 WStd., ggf. 4 WStd)
+ ggf. 1 Vertiefungskurs (2 WStd.)

1. und 2.
Abiturfach

8
GKs

(3 WStd.) 

2
LKs 

(5 WStd.)

3. und 4.
Abiturfach
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Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Die Wahl der Leistungskurse

• Welche Leistungskurse werden angeboten?

• Welche Rahmenbedingungen gelten?

• Was gilt es noch zu beachten?



Wahl der 2 Leistungskurse

Angebot der Schule für die Vorwahlen

(endgültiges Angebot nach Sichtung der Vorwahlen)

Erstes Aufgabenfeld
• Deutsch
• Englisch 
• Französisch
• Musik/Kunst
• Latein/Griechisch

Zweites Aufgabenfeld
• Geschichte 
• Erdkunde
• Sozialwissenschaften
• Philosophie

Drittes Aufgabenfeld
• Mathematik
• Biologie 
• Chemie 
• Physik

Koop.-LK am Goethe

• Oft Kunst
• Ggf. Kurse wie oben, 
um LK-Kombinationen zu 
ermöglichen



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Kurssystem und Wahlmöglichkeiten

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

• Sport und die neu einsetzenden Fremdsprachen können kein LK werden

Welche Rahmenbedingungen gelten? 

• Je nach Wahlergebnissen werden aber nicht alle Fächer eingerichtet (Regelgröße: 
19,5 Schüler)

• Sollte ein angewählter Kurs nicht als LK zustande kommen, werden die 
betroffenen SuS kurzfristig angesprochen und müssen umwählen (Plan B haben!)

Der erste LK muss M, D, eine Naturwissenschaft oder eine aus SI fortgeführte 
Fremdsprache sein!

Der zweite LK ist bis auf die folgenden Einschränkungen frei wählbar:

• Bitte keine Lehrerwahlen!



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Kurssystem und Wahlmöglichkeiten

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

• Wenn Kurse zu voll sind, muss ggf. gelost werden (z.B. Literaturkurs, Koop-LKs,…)

Was gilt es noch zu beachten?

• Auch wenn es zur „Kollision“ von Leistungskursen im Stundenplan kommt, kann es zur 
Umwahlnotwendigkeit kommen, unten z.B. bei Wahl von D-/Bi-LK oder PH-/SW-LK:

• Nach Abgabe des Wahlbogens am 26.02. ist keine Umwahl mehr möglich – auch 
nicht für SuS, die aktuell im Ausland sind!

• Es können „Kooperations-LK“ mit dem Goethe-Gymnasium eingerichtet werden, d.h. 
Humboldt-SuS besuchen einen LK am Goethe-Gymnasium und umgekehrt

Folie: 12

z.B.Mo 2.+3., Di 7. u. Fr 3.+4. 

z.B. Di 1.+2., Do 7. u. Fr 1.+2. 

Kurse am Goethe-Gymnasium (SuS werden zugeordnet!) 

Schiene 1

Schiene 2

„Koop“
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Aufgabenfelder und Besonderheiten ab Q1

• Welche Aufgabenfelder müssen im Abitur vertreten sein?

• Welche weiteren Bedingungen muss ich erfüllen?

• Besonderheiten:  Latinum & Co, Religion/Philosophie und Literatur/IV

• Was muss ich schriftlich belegen?



Aufgabenfelder im Abitur

2. Das gesellschaftswissenschaftliche 
Aufgabenfeld

Geschichte, Erdkunde, SoWi oder Philosophie/Religion

3. Das mathematisch-naturwissenschaftliche

Aufgabenfeld

Mathematik, Biologie, Chemie, Physik

1. Das sprachlich-literarisch-künstlerische 
Aufgabenfeld

Fremdsprachen oder Deutsch (Kunst, Musik)

4. Ein weiteres Fach

Jeweils mindestens 
1 Fach



4. Bedingung

Die Abiturfächer 
müssen 
kontinuierlich seit 
Beginn der EF belegt 
worden sein! (d.h. 
bei Wechsel von PL 
zu Religion u.u. kann 
keines davon ein 
Abiturfach sein!)

3. Bedingung

Unter den vier 
Abiturfächern 
müssen zwei der 
Fächer:
- Deutsch 
- Mathematik 
- Fremdsprache 
vertreten sein!

Weitere Bedingungen für die Abiturfächer

2. Bedingung

In den Abiturfächern 
müssen spätestens 
ab der 
Qualifikationsphase 
(Q1.1) Klausuren
geschrieben werden! 
(Aber nicht schon ab 
der EF!)

Das Einhalten aller dieser Bedingungen wird durch die Vorgaben des Wahlzettels, die Nutzung von LuPO
und die Individualberatung sichergestellt!

1. Bedingung 

Unter den vier 
Abiturfächern 
müssen zwei Fächer 
als 5-stündige 
Leistungskurse und  
zwei Fächer als 3-
stündige Grundkurse
vertreten sein!



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Kurssystem und Wahlmöglichkeiten

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

a) Die Wahl von Kunst/Musik 

Beispiel: E-Bio-EK-Mu geht nicht, da von D, M, FS nur die FS vertreten wären

Konsequenzen der für die Wahl der Abiturfächer

b) Die Wahl von 2 Fremdsprachen

Beispiel: E-F-Ge-Bio geht nicht, da von D, M, FS nur die FS vertreten wären

c) Die Wahl von 2 Gesellschaftswissenschaften
Beispiel: D-SW-Ge-Bio geht nicht, da von D, M, FS nur D vertreten wären

Ausgeschlossen sind folgende Fächerkombinationen im Abitur:

- 2 Naturwissenschaften 

- 1 Naturwissenschaft und Kunst/Musik

Folgende Kombinationen bedingen Mathematik als Abiturfach:



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Kurssystem und Wahlmöglichkeiten

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Soll Philosophie Abiturfach werden, kann es nicht gleichzeitig als „Ersatzfach“ für 
Religion dienen – dann muss eine (schon belegte) Gesellschaftswissenschaft mind. 
bis Ende Q1.2 als Ersatzfach für Religion belegt werden! Dies wird bei LuPO
angezeigt, wenn PL Abiturfach werden soll – dazu muss man aber aktiv so planen!

Religion und Philosophie

Bei Wechsel Religion-Philosophie keine Abiturprüfung in Religion/PL möglich, da 
Abifächer ab EF durchgängig belegt werden müssen

Religion/Philosophie können in der Abiturprüfung das gesellschaftswiss. 
Aufgabenfeld abdecken, nicht aber die Belegung einer durchgängigen 
Gesellschaftswissenschaft in Q1.1 - Q2.2



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Kurssystem und Wahlmöglichkeiten

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?Einbringungspflichtig sind 2 Folgekurse, also entweder 2 Halbjahre Kunst oder 
Kunst oder Literatur oder IV, bei IV ist die Einbringung überzähliger Kurse MU/KU 
möglich (bis max. 5 Kurse insgesamt)

Belegung & Einbringung Literatur- und IV -Kursen

Wer Musik als 3./4. Abiturfach belegt hat, kann neben diesen 4 Kursen bis zu 2 
weitere Kurse in IP/VP einbringen!

bei Musik-LK ist keine IV-Belegung möglich! 

Der Literaturkurs wird in Q1 statt Mu/Ku belegt (ggf. nach Losen), die Noten der 
beiden Halbjahre sind einbringungspflichtig. Achtung: KU/MU können dann in Q2 
nicht wieder weiterbelegt werden! Der Literaturkurs liegt nachmittags und kann 
nicht zusammen mit einem Zentralkurs belegt werden

Zwei IV-Kurse (Instrumental-bzw. vokalpraktische Kurse, also  Orchester o. Chor) 
können Q1.1 und Q1.2 entweder zusätzlich oder anstelle von Musik oder Kunst 
belegt und ins Abi eingebracht werden 



Erwerb von Latinum, Graecum und Hebraicum

10.1 10.2 EF.1 EF.2

Latein ab Klasse 5: am Ende 10 Latinum

Latein ab Klasse 7: als 3-std. GK in EF, am Ende EF2 Latinum          

Q2.2Q1.1 Q1.2 Q2.1

Weiterbelegung möglich

Weiterbelegung möglich

Griechisch ab Klasse 8: in EF und Q1 als 3-std. GK, am Ende der Q1.2 Graecum Weiter möglich

Griechisch ab EF (G0) als formal 4std. GK +ABI-Prfg.

Hebräisch ab EF (H0) als formal 4std. GK

Abschlussnote für Latinum, Graecum und Hebraicum: mind. „ausreichend“. Das Graecum (bei G0) wird bei einer Abschlussnote 
von mind. „ausreichend“ in Q2.2. und einer ausreichenden Leistung in einer Teilprüfung im Abitur erreicht



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Pflichtbelegungen und Schriftlichkeit im Sprachprofil

A
b

itu
rp

rü
fu

n
g

Q2.2EF.1 EF.2 Q1.1 Q1.2 Q2.1

D → schriftl.

1. Fremdsprache

2. Fremdsprache

3. Fremdsprache

M

1. Naturwissenschaft

Gesellschaftswissenschaft oder Reli/Philo

1. Leistungskurs

2. Leistungskurs

3. Abiturfach

4. Abiturfach

vorzeitige Festlegung auf 
Mathe als Abiturfach

Freiw. bis Q1.1?



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Pflichtbelegungen und Schriftlichkeit nat.-wiss. Profil bzw. 
bei 2 Fremdsprachen und 2 Naturwissenschaften

A
b

itu
rp

rü
fu

n
g

Q2.2EF.1 EF.2 Q1.1 Q1.2 Q2.1

D → schriftl.

1. Fremdsprache

Ggf. 3. Nat.wiss. /2 Fremdspr.

Mathematik

1. Naturwissenschaft

2. Naturwiss.

Gesellschaftswissenschaft oder Reli/PL

1. Leistungskurs

2. Leistungskurs

3. Abiturfach

4. Abiturfach



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Kurssystem und Wahlmöglichkeiten

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Vorsicht bei mündlicher Belegung von Fremdsprachen

Eine mündlich belegte Fremdsprache zählt nicht als Profilfach, d.h. die Kursnoten 
können nur als zusätzliche Wahlkurse in die Gesamtqualifikation eingehen, also 
nicht anstelle der schriftlich belegten Naturwissenschaft bzw. Fremdsprache!

Beispiel: Bei schriftlicher Belegung von Latein und Biologie sowie mündlicher 
Belegung von Chemie und Englisch liegt ein naturwiss. Profil vor, d.h. die Noten 
der Englisch-Kurse können nur zusätzlich zu den Noten der anderen 3 Fächer 
eingebracht werden!
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Ablauf der Beratung, Gesamtqualifikation und Abiturzulassung

• Aufbau und Ausfüllen des Beratungsbogens

• Welche Kurse gehen in die Gesamtqualifikation ein?

• Welche Bedingungen gibt es für die Abiturzulassung?



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Kurssystem und Wahlmöglichkeiten

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Beratungs- und LuPO-Bogen

Der „Beratungsbogen“dient als 
verpflichtend auszufüllende 
„Denkhilfe“ zur Vorbereitung 
der individuellen 
Beratungsgespräche vom ab 
dem 18.2. und wird dort in 
einen LuPO-Bogen „übersetzt“ 
(Termine kommen rechtzeitig)

Der LuPO-Bogen wird dann 
mitgegeben und ist 
unterschrieben (auch von den 
Eltern) spätestens bis zum 
Donnerstag, 26.2. um 11.45 
Uhr im Oberstufenbriefkasten 
abzugeben



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Kurssystem und Wahlmöglichkeiten

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Fluch und Segen: Angabe von Alternativ-Leistungskursen

Wählen Sie die Leistungskurse, die Sie gern hätten – unabhängig davon, wie die 
Wahrscheinlichkeit ist, dass sie auch eingerichtet werden. Es wird Ihnen daraus kein 
Nachteil entstehen.

Machen Sie aber gleichzeitig Pläne B und C:

E-LK, M-LK und EK-LK gibt es i.d.R. zwei Mal, sodass selbst im Fall der Kollision 
auf einer Schiene eine Belegung in der anderen Schiene möglich ist. Daher ist für 
diese LK keine Alternativwahl notwendig.

Bei allen anderen LK ist entweder nicht garantiert, dass sie eingerichtet werden 
oder dass es nicht zu einer unauflösbaren Kollision kommt: Daher muss für jeden 
anderen LK eine Alternative angeben werden!

Es sollte im LuPO-Bogen präzise geschrieben werden, in welcher Reihenfolge die 
Ersatzplanung zum Zuge kommen soll!



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Kurssystem und Wahlmöglichkeiten

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Ausfüllen des Beratungsbogens – oberer Teil

E5

CH

3

4

M

D

5 Mu

6 PL

(--- E-LK)

M

S

E5

GE

3

4

M

D

5 Mu

6 PL

(--- E-LK)

M

S



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*
Kurssystem und Wahlmöglichkeiten

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Ausfüllen des Beratungsbogens – unterer Teil

(--- CH-LK)

7

8

GE

BI

9 SP

10 Ek

S

M

(--- Ge-LK)

7

8

CH

BI

9 SP

10 Ek

M

M



Interaktives Beratungsprogramm LuPO

Abkürzung steht für

„Laufbahn- und Planungstool Oberstufe“

Das Programm findet man auf der Schulhomepage ebenso wie die Beispieldatei 
„Marlene Mustermann_10F“ mit allen am Humboldt-Gymnasium wählbaren Fächern.

� gibt Planungshilfen und Erläuterungen
� weist auf Planungsfehler hin
� ermöglicht  Vorausplanung bis zum Abitur
� Wahlmöglichkeiten der Schule sind zu berücksichtigen

→ ersetzt NICHT die Teilnahme an den Beratungsveranstaltungen der Schule oder die persönliche 

Beratung durch die Stufenleitung



Meldung von 
Belegungsfehlern und 

Hinweise

Addition und Prüfung der 
Wochenstundenzahlen

Wählbare Fächer

Schriftlichkeit



Vorläufige Festlegung 3. und 4. Abiturfach

Endgültige Festlegung erfolgt erst im ersten Halbjahr der Q2!

Dennoch müssen 3./4. Abiturfach in LuPO schon jetzt angegeben werden, um 

eine mögliche Laufbahn und Bedingungen für Alternativen aufzuzeigen!

Insbesondere sollte hierbei überlegt werden, welche Fächer ggf. auch ohne 

„Pflicht“ schriftlich belegt werden sollten, um Alternativen für die Wahl 

des 3./4. Abiturfachs offen zu halten!

Das 4. Abiturfach wird zwar in der Abiturprüfung „nur“ mündlich geprüft, 

muss aber bis Ende Q2.1 schriftlich belegt werden!



Abiturdurchschnitt

Block I: 

Leistungen 

Q 1.1-Q 2.2

(66%)

Block II:

Abitur-

Bereich

(33%)    



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Gesamtqualifikation

AbiQ 2.2Q 1.1 Q 1.2 Q 2.1

1. LK 

2. LK

3. Abifach

4. Abifach

Grundkurse

Abitur-

bereich

LK- Bereich (2x4 = 8 Kurse)

GK- Bereich

(27-32 Grundkurse)

Block I I

Block II



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Einbringungspflichtige Kurse (Zählen für den Abiturschnitt)

A
b

itu
rp

rü
fu

n
g

Q2.2Q1.1 Q1.2 Q2.1

D

fortgeführte Fremdsprache 

KU /MU 

2. Fremdsprache oder 2. Naturwiss.

M

Naturwissenschaft

Gesellschaftswissenschaft( wenn SW/GE, dann als ZK in Q1/Q2)

KR/ER/HR oder Philosophie (PL)

ggf. GE-ZK

ggf. SW-ZK

Alle Noten aus AB1-4 + zusätzlich:

Die Zahl dieser „Pflichtkurse“ wird durch weitere „Wahlpflichtkurse“ (z.B. Sport, 
Reli/Ku/Mu in Q2,…) auf insgesamt 35 einzubringende Kurse ergänzt

!!              !!



Das Punktesystem ab Q1

Sehr gut
15  14  13

gut
12  11 10

befriedigend
9    8    7 

ausreichend
6     5       4 

mangelhaft
3    2    1  

ungenügend
0

Defizit!
1+ 1 1- 2+ 2 2- 3+ 3 3- 4+ 4 4-



Informationen zur gymnasialen Oberstufe*

• Welche Fächer stehen zur Wahl?

• Wie viele Stunden müssen in der 11. Klasse abgedeckt sein?

• Welche Sprachen lassen sich wählen?

Gesamtqualifikation

AbiQ 2.2Q 1.1 Q 1.2 Q 2.1

1. LK 

2. LK

3. Abifach

4. Abifach

Grundkurse

Klausuren
in Fach 
1.-3.

mdl. 
Prüfung 
im 4. Fach

1. Bedingung: nie 0 P / max. 3 Defizite im LK

2. Bed.: insgesamt nicht mehr als 7 bzw. 8 Defizite:

a) max. 7 Defizite bei 35-37 eingebrachten Kursen 

(davon max. 3 LK-Defizite, s. Bed. 1)

b) max. 8 Defizite bei 38-40 eingebrachten Kursen

(davon max. 3 LK-Defizite, s. Bed. 1)
d.h. bei größerer Defizitzahl nicht vorzeitig Kurse 
abwählen sondern Beratung einholen
Zudem können „überzählige“, nicht einbringungs-
pflichtige GK die Abiturnote verbessern

3. Bed.: Mindestpunktzahl aus Block I : 200 P

Bed. 1.-3. erfüllt: Zulassung, sonst Rücktritt



Überschreitung der Anzahl erlaubter Defizite in Q1/Q2

Ist die Zahl der zulässigen Defizite am Ende von Q 1.2 noch nicht erreicht, 
aber absehbar, dass sie im Laufe der Q2 überschritten wird, kann ein 
Antrag auf freiwillige Wiederholung gestellt werden über den die 
Zeugniskonferenz entscheidet. Hierzu werden „gefährdete“ SuS
unmittelbar vor der Zeugniskonferenz angesprochen.

Sollte am Ende von Q 2.1 oder Q 2.2 die Anzahl der zulässigen 
Defizite überschritten sein, erfolgt in beiden Fällen ein Rückgang in 
die Q1.2. Eine LK-Umwahl ist dann nicht mehr möglich, im ersten 
Fall bleiben die Leistungen aus Q1.1 erhalten, im zweiten Fall auch 
die von Q1.2 .

Ist die Anzahl der zulässigen Defizite bereits am Ende der Q 1.2 
überschritten (kann die Abiturzulassung also schon zu diesem Zeitpunkt 
nicht mehr erreicht werden), muss die Q1 wiederholt werden
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Sonstiges

• Versetzungsbedingungen EF nach Q1

• Entschuldigungen und Beurlaubungen

• Wo finde ich Kästen, Pläne und Hilfe?

• Welchen Abiturschnitt werde ich erreichen?



Versetzung EF => Q1

versetzt

eine 5

zwei   5

mehr als zwei 5 oder eine 6 in den 10 Pflichtfächern

keine 5

in D / M / fortgeführte 
Fremdsprache (FS)

in einem anderen „Nebenfach“ 

Ausgleich

kein Ausgleich

versetzt

versetzt

NP in D/M/FS

Nachprüfung (NP)

NP in einem der 2

nicht versetzt

beide in einem „Nebenfach“

NP in einem der 2

Grundlage der Versetzungsentscheidung sind die neun Kurse 
des Pflichtbereichs sowie ein Fach des Wahlpflichtbereichs

NP 

nicht versetzt
Beide in  D / M / FS 

Ausgleich

kein Ausgleich

Eine in  D / M / FS , eine 
in einem „Nebenfach“

Ausgleich im Hauptfach

kein Ausgleich



Leistungsbewertung in den Jahrgangsstufen EF, Q1, 
Q2

3- 4+ 

Endnote

EF

4-

Klausuren

Sonstige 
Mitarbeit

4

5 5

1. Quartal 2. Quartal Gesamt

5 

Achtung:

4-

Defizit!

Endnote

Q1/Q2



Facharbeit in Q1

Wahl des Faches im Dezember 2026 

Facharbeitsschulungswoche im Januar 2027

Abgabetermin vor den Osterferien 2027

Ersetzt die erste Klausur in Q 1.2



Entschuldigungsregelungen

� Sonst nachträglich: Fehlstundenprotokoll (s. nächste Folie) ausfüllen, 
Eltern unterschreiben lassen und in der ersten Fachstunde nach 
Genesung bei den Fachlehrern das Fehlstundenprotokoll vorlegen und 
abzeichnen lassen

� Eine „Krankmeldung“ an das Sekretariat soll nicht erfolgen 

� Bei Versäumnis von Klausuren: Am Morgen der Klausur bis 8.00 Uhr 
Email mit Krankmeldung an Herrn Rammelmann, danach Antrag auf 
Nachklausur (s. Homepage) ausfüllen und spätestens am dritten Tag 
nach der Klausur per Email oder im Sekretariat abgeben (lassen)

� Die Termine der Nachklausuren werden im Klausurplan langfristig 
bekanntgegeben, über den genauen Tag der individuellen Klausuren 
wird am Wochenende vorher per Aushang/Logineo-LMS informiert

� Möglichst VOR der versäumten Stunde bei WebUntis krankmelden



Fehlstundenprotokoll (nur von Stufenleitung)



Fehlstundenprotokoll - Rückseite



Antrag auf Teilnahme an einer Nachklausur

https://www.humboldt-duesseldorf.de/wp-
content/uploads/2025/10/Antrag-auf-Teilnahme-an-einer-
Nachschreibklausur-27.10.2025.pdf



Wo finde ich das alles?

„Stufenkästen“ mit Blockplänen, Sportkurszuordnungen,  Klausurplänen,…

Flur im 2. Stock Richtung Konferenzraum, um die Ecke...

Oberstufenbüro
(Stufenleitungsteams)

Oberstufen-
briefkasten

Büro von Herrn 
Rammelmann

Teilnehmer der Nachklausuren und Klausurräume

Bio-Trakt



Antrag auf Beurlaubung

� frühzeitig (mindestens eine
Woche im Voraus) das
entsprechende Formular
(erhältlich im Sekretariat oder
auf der Homepage) ausgefüllt
abgeben.

� Bei nicht volljährigen SuS
müssen die Eltern diesen
Antrag unterzeichnen – die
genehmigten Anträge können
ca. 3 Werktage später im
Sekretariat abgeholt werden.

https://www.humboldt-duesseldorf.de/wp-
content/uploads/2021/08/Antrag_Beurlaubungs_Freistellung.pdf



Mir geht es nicht gut! – Wo bekomme ich Hilfe?

Beratungslehrer-Team (Frau Giesing, Frau Müller & Herr Barr)
https://www.humboldt-duesseldorf.de/wir-ueber-uns/beratungsteam/

Schulsozialarbeiterinnen
(Frau Wege & Frau Niewand)

https://www.humboldt-duesseldorf.de/wir-ueber-

uns/schulsozialarbeit/



Berechnungsbeispiel

Folie: 51

Fach Abitur
fach

Q1 Q2 Anrechen-
bare GK

Einbrin-
gungs-
pflichtige GKQ1.1 Q1.2 Q2.1 Q2.2

D 1.Lk 6 7 6 7 -

F 2.LK 7 8 9 9 -

I 10 11 12 12 4 2

KU 6 5 6 5 4 2

GE (ZK) 8 9 2 2

SW 3. 8 9 11 10 4 4

M 4 3 3 2 4 4

CH 4. 7 6 5 5 4 4

PH 6 7 4 3 4 0

KR 8 8 2 2

SP 8 8 9 10 4

Summe 32 20

1.einbringungspflichtige GK werden 

bestimmt (gelb), hier 20 GK

2. Weitere notwendige GK, um auf die 

Mindestbelegungspflicht von 27 GK zu 

kommen: 27-20 = 7

3. Ermittlung der Punktsummen der 

GK: Σ205

45

12

17

38

12

23

7

16

35

Σ 205

52

66

45

12

17

38

12

23

7

16

Σ 323

4. Ermittlung der Punktsummen der 

LK 52+66 (doppelte Wertung)

5. Ermittlung der Gesamtpunktzahl (Σ

323) und des Punktedurch-schnitts 

323/43 = 7,51 

(Anzahl GK (27) + 2xLK (2x8) = 43)

6. Suchen von nicht eingebrachten 

Kursen, die über dem Durchschnitt 

liegen: hier keine!

7. Normierung auf 40 Kurse um 

Vergleichbarkeit zu gewährleisten:

(323/43)x40 = 300,47 ≅ 300

Gesamtpunktzahl Block I : 300 Pkt.

10 11

Σ26x2=

Σ33x2=

8 8 9 10

7



Die Präsentation finden Sie auch auf der Schul-Homepage:

www.humboldt-duesseldorf.de

im Menü „Unterricht“  und dort unter „Oberstufe“

Vielen Dank für Ihre Geduld und Aufmerksamkeit – wir 

wünschen ein erfolgreiches zweites Halbjahr!


